
REFLEXIVE VERBEN

A. Was heißt reflexiv?

Ich kämme mich und du kämmst dich.
Bei Verben mit Reflexiv-Pronomen (reflexiven Verben) ist die Handlung auf das Subjekt rückbezo-
gen: Das Subjekt macht etwas mit sich selbst.

B. Welche Typen von reflexiven Verben gibt es?

Es gibt zwei Typen von reflexiven Verben: 

1. Verben, die sowohl reflexiv als auch nicht-reflexiv vorkommen

dann zieht Uta sich an.Uta zieht erst ihre Puppe an, ...

dann wasche ich mich.Ich wasche erst meinen Hund, ...

Verben mit Reflexiv-Pronomen (Akkusativ)Verben mit Akkusativ-Objekt (nicht-reflexiv)1

dann wäscht Uta sich die Haare.Uta wäscht zuerst ihrer Puppe die Haare, ...

dann kaufe ich mir ein Eis.Ich kaufe erst meinem Hund eine Wurst, ...

Verben mit Reflexiv-Pronomen (Dativ)
und Akkusativ-Objekt

Verben mit Dativ- und Akkusativ-Objekt 
(nicht-reflexiv)

2

Das Reflexiv-Pronomen steht entweder im Akkusativ (1) oder im Dativ (2). 
Wenn das Verb schon ein Akkusativ-Objekt hat, dann steht das Reflexiv-Pronomen im Dativ.

2. Nur reflexive Verben

Uta beeilt ihren Freund mit dem Lernen.Uta beeilt sich mit dem Lernen.

Ich freue meinen Bruder über das gute Essen.Ich freue mich über das gute Essen.

jedoch nicht:Verben mit Reflexiv-Pronomen

Einige Verben kommen immer nur mit einem Reflexiv-Pronomen vor. Man muss sie lernen, zum
Beispiel: sich beeilen, sich freuen, sich benehmen, sich verlaufen und viele andere.

C. Formen des Reflexiv-Pronomens

sichsichsie

eucheuchihr
unsunswir 

sichsicher / sie / es

dirdichdu
mirmichich

Die Formen sind dieselben wie die
Personalpronomen. 

Nur in der 3. Person Sg. und Pl. heißt
das Reflexiv-Pronomen sich.
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